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3. Kreisklasse Herren Süd

SV Germania Hetzwege : TuS Nartum III 
Montag, 04.03.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Germania Hetzwege

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den TuS Nartum III hat der SV Germania Hetzwege am Montag in
weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der 3. Kreisklasse Herren Süd gesammelt. Beim TuS
Nartum III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 28:8 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant war insbesondere
Werner Schulz, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Schulz / Meenke
hatten im Spiel gegen Borchers / Michaelis am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Zähler für das Team bei. Ein hartes Stück Arbeit hatten Henning / Lüdemann gegen Borchers /
Eckhoff zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Nicht einen Satzgewinn überließen
Lohmann / Frick ihren Gegner Höhns-Asendorf / Asendorf beim sicheren 3:0-Sieg und steuerten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Werner Schulz bei seinem
Sieg in vier Sätzen gegen Peter Borchers und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Herbert
Henning versäumte es anschließend hingegen mit einem 5:11, 6:11, 11:9, 8:11 gegen Stefan
Borchers, einen Punkt für sein Team zu erringen. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Detlef
Meenke nachfolgend gegen Leah Eckhoff. Werner Lohmann gelang es, Kai Michaelis im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß
des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim 3:0-Sieg gelang es
Friedrich-Wilhelm Lüdemann den Gastspieler Kjell Asendorf in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Reinhard Frick gelang es, Matthias Höhns-Asendorf im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Beim folgenden Sieg in vier Sätzen gegen
Stefan Borchers kam Werner Schulz nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schulz nun bei 11:
8, während Borchers bislang 4 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg des SV Germania Hetzwege geht es nun im nächsten Spiel am 08.03.2024
gegen den TuS Reeßum, während der TuS Nartum III am 22.03.2024 gegen den TuS Reeßum
antritt.

 Statistik:
 SV Germania Hetzwege

Doppel: Schulz / Meenke 1:0, Henning / Lüdemann 1:0, Lohmann / Frick 1:0 
Einzel: W. Schulz 2:0, H. Henning 0:1, D. Meenke 1:0, W. Lohmann 1:0, F. Lüdemann 1:0, R. Frick 1:
0 

 TuS Nartum III
Doppel: Borchers / Eckhoff 0:1, Borchers / Michaelis 0:1, Höhns-Asendorf / Asendorf 0:1 
Einzel: S. Borchers 1:1, P. Borchers 0:1, K. Michaelis 0:1, L. Eckhoff 0:1, M. Höhns-Asendorf 0:1, K.
Asendorf 0:1
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